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Entstehungsgeschichte von NESPOS (2004 –
2008)
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Partner:Partner:
• ART+COM, Berlin (Projektleiter)
• Pxp Interactive, Wien
• Hasso-Plattner-Institut, Potsdam

• Königlich Belgisches Institut für Naturwissenschaften, Brüssel
• Kroatisches Naturhistorisches Museum, Zagreb
• Universität von Poitiers und CNRS, Poitiers
• Neanderthal Museum, Mettmann

• National Geographic Deutschland, Hamburg

Entstehungsgeschichte von NESPOS (2004 –
2008)

Das Ziel von TNT: Das Ziel von TNT: 
Die Erstellung eines digitalen, wissenschaftlichen Die Erstellung eines digitalen, wissenschaftlichen 
Archivs zum Thema Archivs zum Thema NeanderthalerNeanderthaler

http://fp6.cordis.lu/
http://europa.eu.int/


Vorteile eines digitalen Archivs:Vorteile eines digitalen Archivs:

• Aus vielen Orten auf der ganzen Welt wird ein
zentraler Ort

• Gleichzeitigkeit des Ungleichzeitigen

• Maximale Stichprobengröße

• Schutz des kulturellen Erbes

• Kommunikationsplattform

Entstehungsgeschichte von NESPOS (2004 –
2008)



Entstehungsgeschichte von NESPOS (2004 –
2008)

Datenbanksoftware: Datenbanksoftware: ConfluenceConfluence ((AtlassianAtlassian))
CommunityCommunity LicenseLicense

Mittlerweile Mittlerweile üüber 15.000 ber 15.000 WikiseitenWikiseiten mit Informationenmit Informationen

Site Site relatedrelated DataData
Site
General Stratigraphy
Excavation
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Individual
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Faunal Individual
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ArtefactsArtefacts & Feature& Feature
Artefact Assemblage
Artefact
Archeological Feature

Administrative InformationAdministrative Information
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OtherOther
Bibliographical Item
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Analysis
Modern Reference Data
Map



Marie-Curie-Ausbildungsnetzwerk

34 Nachwuchswissenschaftler

15 Partner

Entstehungsgeschichte von NESPOS (2004 –
2008)



Entstehungsgeschichte von NESPOS (2004 –
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ArchChannelArchChannel -- Der Zugang fDer Zugang füür die breite r die breite ÖÖffentlichkeitffentlichkeit



Förderverein Neanderthal Museum

2006 2006 -- GrGrüündung der NESPOS Society e.V.ndung der NESPOS Society e.V.
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Die NESPOS Software Suite: Die NESPOS Software Suite: VisiCoreVisiCore
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GeoCoreGeoCore
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Ein kurzer Blick auf Ein kurzer Blick auf GeoCoreGeoCore



Entstehungsgeschichte von NESPOS (2004 –
2008)

ArteCoreArteCore



Entstehungsgeschichte von NESPOS (2004 –
2008)

Virtuelle Daten in der AnthropologieVirtuelle Daten in der Anthropologie



Entstehungsgeschichte von NESPOS (2004 –
2008)



2009 – Neue Kooperationen und die Öffnung der 
Datenbank
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Neue Partner / Neue Aufgaben Neue Partner / Neue Aufgaben -- DatenmanagmentDatenmanagment

2009 – Neue Kooperationen und die Öffnung der 
Datenbank



Neue Partner / Neue Aufgaben Neue Partner / Neue Aufgaben -- Betreuung von CT Betreuung von CT 
ScansScans

2009 – Neue Kooperationen und die Öffnung der 
Datenbank



Neue Partner / Neue Aufgaben Neue Partner / Neue Aufgaben –– FFöörderung Iberische rderung Iberische 
HalbinselHalbinsel
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Neue Partner Neue Partner –– Neue AufgabenNeue Aufgaben
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2009 – Neue Kooperationen und die Öffnung der 
Datenbank
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• Mehr Metadaten – und diese frei zugänglich

• Erweiterung des Fokus auf das gesamte eiszeitliche 
Kulturerbe 

• Mehr ct-Scans Humanfossilien im geschützten Bereich

• Mehr Oberflächenscans von Markerstücken, Kleinkuns
und Wandkunst  im geschützten Bereich

• Mehr Geomodelle Fundplätze - frei zugänglich

2009 – Neue Kooperationen und die Öffnung der 
Datenbank



2009 – Neue Kooperationen und die Öffnung der 
Datenbank



2009 – Neue Kooperationen und die Öffnung der 
Datenbank



2009 – Neue Kooperationen und die Öffnung der 
Datenbank



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Der Vortrag wurde gehalten anläßlich der MAI-Tagung 2009
am 28./29. Mai 2009 im LVR-RömerMuseum im Archäologischen Park Xanten

Die Tagung wurde veranstaltet durch 
den LVR-Fachbereich Kultur 
und das LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrum

Weitere Informationen unter:
www.mai-tagung.de

Anmeldung für den Newsletter:
www.mai-tagung.de/MAI-Ling

http://www.mai-tagung.de/
http://www.mai-tagung.de/MAI-Ling
http://www.mai-tagung.de/MAI-Ling

